
Angebot  zur
Berufsorientierung im Schacht
III  in  Rünthe:  Jugendliche
entdecken ihre Stärken
„Was  will  ich,  was  kann  ich?“  Das  fragen  sich  viele
Jugendliche gegen Ende der Schulzeit. Helfen könnte das zum
dritten Mal kreisweit veranstaltete Projekt „komm auf Tour“.
Es richtet sich an rund 2.500 Schüler der siebten Klassen,
läuft bis zum 27. April und findet im Schacht III in Bergkamen
statt.

Landrat  Michael  Makiolla
stellte  sich  auch  den
Fragen  der  Moderatorin
Kirsten Geisler. Foto: Dirk
Mahltig – Kreis Unna

Bei dem innovativen Parcours geht es mit Tempo durch vier
Stationen:  „Sturmfreie  Bude“,  „Zeittunnel“,  „Bühne“  und
„Labyrinth“.  Gefragt  sind  dabei  im  Leben  hilfreiche
Fähigkeiten  wie  Orientierungssinn,  Verantwortungsgefühl,
Improvisationstalent oder auch Teamwork.

Jugendliche entdecken ihre Stärken
Im Mittelpunkt stehen sieben Stärken: Zahlen, Hände, Dienste,
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grüner Daumen, Ordnung, Reden und Fantasie. Die teilnehmenden
Jugendlichen  entdecken  im  Laufe  des  Erlebnisparcours  ihre
Stärken.  Das  soll  ihnen  helfen,  sich  selbst  besser
kennenzulernen  und  einzuschätzen.

Je nach Wahl von Aufgabe und Lösungsweg vergibt die Moderation
verschiedene  Stärken.  An  so  genannten  „Stärkeschränken“
erfahren die Jugendlichen zum Schluss, welche Tätigkeiten und
Berufsfelder zu ihren Stärken passen.

Das  Angebot  zur  Berufsorientierung  und  Lebensplanung  steht
unter Schirmherrschaft von Landrat Michael Makiolla und ist
ein  Kooperationsprojekt  des  Kreises  Unna,  der  Agentur  für
Arbeit  Hamm  und  der  Bundeszentrale  für  gesundheitliche
Aufklärung (BZgA). PK | PKU

Nachholen oder Verbessern von
Schulabschlüssen bei der VHS
Bergkamen  –  Anmeldungen  ab
sofort möglich
Ohne  einen  Schulabschluss  kommt  man  beruflich  nicht
weiter. Deshalb bietet die Volkshochschule Bergkamen seit fast
drei Jahrzehnten staatlich anerkannte Schulabschluss-Lehrgänge
an. So ist es möglich, bei der VHS innerhalb eines Jahres den
Hauptschulabschluss nach Klasse 9 nachzuholen oder innerhalb
von  zwei  Jahren  den  Mittleren  Schulabschluss,  vormals
Fachoberschulreife,  zu  erreichen.

Es handelt sich um Lehrgänge, die jeweils von montags bis
freitags in der Zeit von frühestens 16.30 Uhr bis spätestens
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22.00 Uhr stattfinden.

Die neuen Lehrgänge beginnen am 03.09.2018. Anmelden kann man
sich ab sofort.

Sabine Ostrowski, Leiterin der Volkshochschule und zugleich
zuständig  für  das  Nachholen  oder  Verbessern  von
Schulabschlüssen,  freut  sich  über  Jeden,  der  sich  dafür
entscheidet,  die  Chance  zu  ergreifen,  einen  Schulabschluss
nachzuholen.

„Ich betreue diesen Bereich der VHS seit nunmehr 10 Jahren“,
so Ostrowski, und habe viele Erfolgsgeschichten miterlebt –
von  jungen  oder  auch  älteren  Erwachsenen,  die  vor  dem
Hintergrund  vieler  Misserfolgserfahrungen  einen  Neustart
gewagt und geschafft haben.

Zunehmend  wird  der  Schulabschlussbereich  auch  von
Zugewanderten  nachgefragt,  die  für  einen  Ausbildungsplatz
einen  Schulabschluss  benötigen,  den  sie  als  minderjährig
Geflüchtete im Heimatland nicht mehr erlangen konnten.

An den Lehrgängen teilnehmen können Alle, die die 10jährige
allgemeine Schulpflicht erfüllt haben, mindestens 16 Jahre alt
sind, die deutsche Sprache beherrschen und Grundkenntnisse in
der  englischen  Sprache  mitbringen.  Es  gibt  keine
Altersbegrenzung nach oben. Die bislang älteste Teilnehmerin,
so  Sabine  Ostrowski,  war  über  70  Jahre  alt  und  hat  die
Schulbank  in  der  Volkshochschule  bis  zum  Mittleren
Schulabschluss  gedrückt.

Personen,  die  das  deutsche  Schulsystem  nicht  durchlaufen
haben, können sich anstatt einer Prüfung in Englisch auch
einer muttersprachlichen Prüfung unterziehen.

Die  Lehrerinnen  und  Lehrer,  die  bei  der  VHS  tätig  sind,
unterrichten tagsüber an allen Formen von Regelschulen und ab
dem späten Nachmittag aus Überzeugung bei der VHS.



Jeder  Schulabschluss-Lehrgang  endet  mit  einer  zentral
organisierten standardisierten Abschlussprüfung, jeweils vor
den Sommerferien des Folgejahres.

Das Erfolgsrezept der VHS liegt aus Sicht von Sabine Ostrowski
in der überschaubaren Größe. Bei rund 50 Teilnehmenden ist ein
persönlicher Kontakt und eine individuelle Betreuung durchaus
gegeben.

Bei  Interesse  vereinbaren  Sie  einfach  einen  persönlichen
Gesprächstermin  mit  der  Schulleiterin  Sabine  Ostrowski,
Telefon: 02307/284951.

Mitzubringen sind das letzte Zeugnis, ein kurzer Lebenslauf
sowie eine Anmeldegebühr in Höhe von 20,00 €. Darüber hinaus
entstehen keine weiteren Kosten.

Sie  können  sich  aber  gerne  auch  erst  einmal  nur  beraten
lassen!

Nach den Ferien wird bei der
VHS Bergkamen weitergelernt!
Nach  den  Osterferien  beginnen  bei  der  VHS  Bergkamen  noch
einige Kurse, und es gibt auch noch freie Plätze dafür.

So findet am 11.04.2018 um 18.00 Uhr ein Grundlagen-Kurs zum
Thema „W-LAN und Heimnetzwerke sicher und sinnvoll einrichten“
statt. Es werden Begriffe und Geräte erklärt und nötige Geräte
und Hardware erläutert. Das Einrichten eines Netzwerkes mit W-
LAN, D-LAN oder Kabel wird vorgestellt. Es geht aber auch um
das Thema Sicherheit. Selbstverständlich werden auch Tipps und
Tricks verraten.
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Es gibt aber auch noch freie Plätze im „Android-Smartphone-
Kurs“ am 13.04.2018 in der Zeit von 08.30 bis 11.45 Uhr.

Sie  können  auch  noch  etwas  für  Ihre  Gesundheit  tun.  Das
Angebot „Singen ist gesund!“ richtet sich natürlich in erster
Linie  an  Menschen,  die  Freude  am  Singen  haben.  Aber  die
gesundheitlichen Vorteile, die sich daraus ergeben, wie die
Vertiefung  der  Atmung,  Blutdruck  und  Herzrhythmus
harmonisieren  sich,  wecken  vielleicht  die  Sangeslust.  Die
Dozentin ist ausgebildete Atem- und Entspannungslehrerin und
rundet das Angebot mit einfachen Atem- und Entspannungsübungen
ab.

Für  das  naturheilkundliche  Angebot  „Römische  Wellness“,
Samstag,  14.04.2018,  14.00  bis  17.00  im  Stadtmuseum  in
Bergkamen, gibt es auch noch 2 freie Plätze.

Lassen Sie sich von wohlriechenden Salben und Düften in die
Körperpflege und Kosmetik des antiken Rom verführen – ein
entspanntes Loslassen vom Alltagsstress.

Am 17.04.2018 beginnt um 19.00 Uhr ein neuer Kurs mit dem
Titel „Progressive Muskelentspannung“.

Die kulinarische Seite der VHS lädt am 17.04.2018 um 17.45 Uhr
zum  herzhaften  Backen  ein.  Für  die  Liebhaber  herzhafter
Gebäckvarianten werden pikante Torten, Kuchen und Kleingepäck
hergestellt  und  verkostet.  Eine  leckere  Alternative  zum
Abendessen oder ein schönes Picknick oder Brunchangebot.

Sollte  Ihr  Interesse  geweckt  sein,  melden  Sie  sich  doch
einfach beim Team der VHS Bergkamen an. Auch für eventuelle
Rückfragen steht die VHS gerne zur Verfügung, entweder zu den
bekannten Öffnungszeiten telefonisch unter 02307/284953 oder
per E-Mail an: vhs@bergkamen.de



VHS  Bergkamen  hat  freie
Kursplätze  nach  den
Osterferien
Nach den Osterferien starten bei der VHS Bergkamen wieder
einige Kurse in denen nur noch wenige Plätze frei sind und zu
denen Sie sich auch während der Ferien noch anmelden können.

Word-Grundkurs

Lernen  Sie  mit  dem  Textverarbeitungsprogramm  Word  Briefe,
Lebensläufe, Einladungen und andere Dokumente zu erstellen.
Mit leicht verständlichen, praxisnahen Beispielen und Tipps
zeigt der Dozent Markus Heinrich in dem VHS-Kurs, wie Sie
zielorientiert mit Word arbeiten. Von der Texteingabe über das
Speichern von Dokumenten bis hin zum Drucken erfahren die
Teilnehmer die Grundlagen der Arbeit mit Word. Der Kurs mit
der Nummer 5104 beginnt am 9. April und findet 4-mal montags
in  der  Zeit  von  18.00  bis  21.15  Uhr  im  VHS-Gebäude
„Treffpunkt“ an der Lessingstr.2 statt. Die Kursgebühr beträgt
40 Euro.

Android-Smartphone-Aufbaukurs

Aufbauend auf den Grundlagenkurs vertiefen die Teilnehmer ihre
Kenntnisse im Umgang mit dem Android-Smartphone und lernen
weitergehende  Bereiche  kennen.  Die  Teilnehmer  haben  die
Möglichkeit die wichtigsten Themen zu wiederholen, Fragen zu
klären und die Verwaltung der Dateien am Smartphone und am PC
zu üben. Der Kurs findet am 13. April von 8.30 bis 11.45 Uhr
statt und kostet 10 Euro.

Mit Profis in der Küche: Grillzeit
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Für  noch  mehr  Freude  in  der  Grillzeit  gibt  es  an  diesem
Kursabend drei tolle Rezepte. Die Kursteilnehmer werden einen
Grillsenf zubereiten, der nicht nur zur Bratwurst schmeckt
sowie ein Erdbeer-Chutney und einen Erdbeer-Ketchup kreieren.
Der  Kurs  wird  von  Brigitte  Honerpeick  geleitet,  die  eine
erfahrene Produzentin von Feinkost ist und acht Jahre ein
Feinkost-Manufaktur hatte. Der Kurs mit der Nummer 0711 findet
am 13. April von 18.00 bis 21.45 Uhr in der Lehrküche der
Willy-Brandt-Gesamtschule statt und kostet 15 Euro zzgl. der
Lebensmittelumlage.

Römische Wellness im Stadtmuseum

Die VHS Bergkamen bietet in Kooperation mit dem Stadtmuseum
„Römische Wellness“ an.

Die  Weltgesundheitsorganisation  hat  1946  Gesundheit  als
physisches, psychisches und soziales Wohlbefinden definiert.
Es geht also nicht nur um die Beseitigung von Krankheiten,
sondern auch darum, das allgemeine Wohlbefinden zu steigern.
Der  Begriff  Wellness  zielt  dementsprechend  auf  das
Wohlbefinden, Spaß und eine gute körperliche Verfassung ab.

Dazu leistet das Angebot „Römische Wellness“ einen Beitrag und
vermittelt Methoden aus der Antike. Wohlriechende Salben und
Düfte waren schon immer sehr beliebt. Vor allem bei den Römern
wurde auf Körperpflege und Kosmetik großen Wert gelegt. Dieses
Angebot,  das  am  14.  April  von  14.00  bis  17.00  Uhr  im
Stadtmuseum  stattfindet,  richtet  sich  an  Menschen,  die
natürliche Möglichkeiten der Hautpflege und Kosmetik aus der
römischen Zeit kennenlernen möchten. Die Kursgebühr beträgt 20
Euro zzgl. 3 Euro für die benötigten Kosmetikartikel.

Für  alle  Kurse  ist  eine  vorherige  Anmeldung  erforderlich.
Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 8.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16.00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192



Bergkamen, entgegen. Eine Kursanmeldung per Telefon ist unter
den  Rufnummern  02307/284  952  und  284  954  möglich.  Online
können  Interessierte  sich  jederzeit  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

Schüler  des  Städtischen
Gymnasiums  Bergkamen  auf
geschichtspolitischer  Fahrt
nach Auschwitz und Wieliczka
„…daß Auschwitz nicht noch einmal sei!“ –38 Schülerinnen und
Schüler des Städtischen Gymnasiums Bergkamen reisten im Rahmen
einer geschichtspolitischen Projektfahrt für fünf Tage nach
Polen, um dort das ehemalige Konzentrationslager Auschwitz zu
besichtigen. Die Gruppe nutzte den Besuch auch, um sich mit
polnischen  Schülerinnen  und  Schülern  zu  treffen,  um  einen
Schüleraustausch mit der Bergkamener Partnerstadt Wieliczka zu
erneuern.
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Schüler  des  Gymnasiums  bei  einer  Führung  durch  das
Konzentrationslager  Auschwitz.  (Foto:  SGB/Groesdonk)

Dazu reiste auch Frau Joormann-Luft an, die bei der Stadt
Bergkamen  für  die  Koordination  der  Städtepartnerschaften
zuständig ist. Wir haben uns in der Schule mit der dortigen
Deutschlehrerin  Frau  Kopacz  getroffen,  die  den  letzten
Austausch  koordiniert  hat“,  berichtet  Geschichts-  und
Lateinlehrer David Heinze, der die Fahrt mit seinem Kollegen
Jan Groesdonk initiiert hat.

Nach der Ankunft am Sonntagmorgen wurde die Gruppe, die neben
David  Heinze  und  Jan  Groesdonk  auch  von  Anita  Pytlinski
begleitet wurde, durch Marek Filipek von der Stadt Wieliczka
herzlich begrüßt. Bei winterlichen Temperaturen spazierten die
Gäste aus Bergkamen im Schnee durch die Stadt und besuchten
dort  auch  das  berühmte  Salzbergwerk.  Ein  gemeinsames
Abendessen im Hotel mit musikalischer Darbietung der Gruppe
Yana Banda rundete den ersten Tag ab.

Am Montag reisten die Jugendlichen nach einem Einkaufsbummel
in Wieliczka nach Krakau, um die zweitgrößte Stadt des Landes
bei einem Erkundungsspiel genauer kennenzulernen.
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Der  Dienstag  stand  dann  zunächst  ganz  im  Zeichen  des
Schüleraustausches. Die Bergkamener Pennäler trafen sich mit
den polnischen Gastgebern und besichtigten die vor 4 Jahren
neu  gebaute  Schule,  indem  gut  vorbereitete  polnische
Schülergruppen die Bergkamener durch die Schule führten und
kleine Unterrichtseinheiten in der polnischen Sprache anboten,
während sich die Lehrer über Möglichkeiten eines zukünftigen
Schüleraustausches berieten.

Am Nachmittag stand schließlich der Besuch der Gedenkstätte
Auschwitz  auf  dem  Programm.  Bei  einer  Führung  durch  das
Stammlager  Auschwitz  1  und  das  Vernichtungslager  Birkenau
erhielten  die  Schülerinnen  und  Schüler  intensive  und
beklemmende  Einblicke  in  die  grausamen  Verbrechen  der
Nationalsozialisten.  „Die  Intensität  und  die  Nachhaltigkeit
der  Erfahrung  in  Auschwitz,  sich  mit  der  Barbarei  am
originalen Schauplatz der Taten auseinanderzusetzen, kann kein
klassischer  Unterricht  erreichen“,  betont  Geschichtslehrer
David Heinze.

Den  Abschluss  der  Fahrt  bildete  ein  Besuch  der
„Schindlerfabrik“. In den Hallen der aus Steven Spielbergs
Film  „Schindlers  Liste“  bekannten  ehemaligen  Deutschen
Emailwarenfabrik (DEF), in denen Oskar Schindler durch die
Möglichkeit für ihn zu arbeiten über Tausend Juden das Leben
rettete,  befindet  sich  heute  ein  modernes  Museum,  in  dem
anschaulich  und  interaktiv  über  die  Zeit  der  Besetzung
Kraukaus durch Nazideutschland und natürlich die Geschichte
der Rettung der „Schindlerjuden“ informiert wird.

Politiklehrer Jan Groesdonk resümiert: „Die Fahrt war eine
wichtige Erfahrung und hat wieder einmal gezeigt, wie man
geschichtliche  Bildung  interessant  und  nachhaltig  für  das
Heute fruchtbar machen kann.“



Bergkamener Schülerinnen und Schüler und ihre Begleiter mit
den polnischen Gastgebern in Wieliczka.

Rund  700  Schülerinnen  und
Schüler  besuchten  die
Jobmesse  „Marktplatz
Ausbildung“ im Ratstrakt
Die  Jobmesse  im  Ratstrakt  des  Bergkamener  Rathauses  ist
inzwischen  fester  Bestandteil  des  Beratungsangebotes  für
Schülerinnen und Schüler der Region. Zum neunten Mal in Folge
stellten  am  Donnerstag  rund  25  Unternehmen  Ihre
Ausbildungsberufe vor und rund 700 Schülerinnen und Schüler
informierten sich im Laufe des Vormittags. Die Vertreterinnen
und Vertreter der beteiligten Institutionen (Stadt Bergkamen,
Agentur für Arbeit Hamm, Jobcenter Kreis Unna und die KAUSA
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Servicestelle  Hamm/Kreis  Unna  in  Trägerschaft  des
Multikulturellen  Forums  e.V.)  waren  sich  einig:  Die  duale
Ausbildung ist und hat Zukunft!

Von links nach rechts:
Roland  Schäfer,  Hatice
Müller-Aras,  Martin
Wiggermann,  Friedrich  von
Gaudecker und
Sebastian Unkhoff.
Foto:  Multikulturelles
Forum  e.V.

Bürgermeister  Roland  Schäfer  freute  insbesondere,  dass  so
viele Betriebe aus der Region sich jedes Jahr die Zeit nehmen,
um  jungen  Erwachsenen  die  verschiedenen  Ausbildungsberufe
näherzubringen.  „Viele  Unternehmen  haben  heute  auch  ihre
Azubis dabei“, hob Schäfer hervor. Er ist sich sicher, dass
die jungen Leute unter sich viel besser ins Gespräch kommen
als z.B. der Personalchef mit dem Schüler. „Ich danke allen
beteiligten  Unternehmen  sehr  dafür,  dass  Sie  diese  tolle
Veranstaltung jedes Jahr ermöglichen.“

„Zu wenig Ausbildungsstellen und keine passenden Azubis“
Martin  Wiggermann,  Vorsitzender  der  Trägerversammlung  im
Jobcenter Kreis Unna, aber auch Lehrer einer Realschule in
Kamen betonte, wie wichtig die Jobmesse für die Region ist:
„Wir  haben  im  Kreis  Unna  insgesamt  zu  wenig
Ausbildungsstellen, denn auf jeden Ausbildungsplatzsuchenden
kommen gerade einmal etwa 0,6 Stellen – speziell in Bergkamen
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ist der Stellenanteil sogar noch etwas geringer.* Hinzu kommt,
dass Arbeitgeber oft nicht die passenden Azubis finden. Hier
auf der Jobmesse haben beide Seiten die Gelegenheit, sich
kennenzulernen.“ Wiggermann machte deutlich, eine Ausbildung
sei zwar keine Garantie für eine berufliche Top-Karriere, aber
die  duale  Ausbildung  sei  ein  Türöffner.  Denn  die  Zahlen
sprechen  eine  deutliche  Sprache:  „Menschen  mit
Berufsausbildung sind tendenziell weniger von Arbeitslosigkeit
bedroht als Menschen ohne Ausbildung. Das spiegelt sich auch
in der Statistik wider: 70 Prozent der langzeitarbeitslosen
Menschen haben keine Berufsausbildung.“

Wiggermann appellierte an dieser Stelle an die Arbeitgeber der
Region: „Es bleiben aktuell zu viele Schülerinnen und Schüler
auf dem Weg von der Schule in den Beruf auf der Strecke.“
Gemeint waren z.B. Schülerinnen und Schüler von Förderschulen,
die zwar hochmotiviert seien, häufig aber den Einstieg in
Ausbildung nicht schaffen.

Sebastian Unkhoff, Bereichsleiter der Agentur für Arbeit Hamm
stimmte  dem  zu  und  ergänzt:  „Dabei  können  wir
Berufsschülerinnen  und  -schüler  während  der  Ausbildung  mit
Nachhilfeunterricht unterstützen. Hierzu bieten Arbeitsagentur
und Jobcenter die sogenannten ausbildungsbegleitenden Hilfen
an.“ Finanziert werde damit Nachhilfeunterricht für klassische
Schulfächer wie Mathe und Deutsch, aber auch berufsspezifische
Nachhilfe  oder  Sprachförderung.  „Diese  Leistung  sollte
unbedingt frühzeitig in Anspruch genommen werden“, so Unkhoff,
denn  kreisweit  waren  es  bisher  mehr  als  20  Prozent  der
geschlossenen  Ausbildungsverträge,  die  frühzeitig  wieder
aufgelöst wurden. „Mit der richtigen Förderung, ließe sich das
sicher  in  vielen  Fällen  vermeiden.“  Arbeitgeber  oder
Auszubildende können sich bei Bedarf jederzeit an eine der
beiden Behörden wenden (siehe Kontaktdaten unten).

„Potentiale erkennen und Chancen sichtbar machen“
Hatice Müller-Aras als verantwortliche Koordinatorin der KAUSA
Servicestelle  Hamm/Kreis  Unna  (Multikulturelles  Forum  e.V.)



wies darauf hin, dass Jugendliche mit Migrationshintergrund
eine  hohe  Ausbildungsmotivation  mitbringen.  Außerdem  seien
insbesondere  junge  Geflüchtete  ein  großes  Potential  für
Unternehmen unserer Region: „Viele von Ihnen haben berufliche
Vorerfahrungen und inzwischen auch Sprachkenntnisse erworben.
Diese Potentiale sollten Arbeitgeber für sich nutzen.“ Die
arbeitsmarktpolitischen Akteure hätten daher nun die Aufgabe,
die  Jugendlichen  und  die  Unternehmen  zusammenzubringen.
„Hierfür ist der Marktplatz Ausbildung eine tolle Plattform, “
freute sich Müller-Aras, „aber auch darüber hinaus beraten wir
Unternehmen, Jugendliche aber auch gerne die Eltern in der
KAUSA Servicestelle rund um das Thema duale Ausbildung.“

Kinder-Uni  in  Werne:  Musik
und Tiere
Im Konzert „Karneval der Tiere“ können Zuhörer die Tiere in
der Musik wiedererkennen. Doch wie geht das? Wie klingt denn
das  Brüllen  eines  majestätischen  Löwen?  Diese  Fragen
beantwortet Prof. Dr. Alexander Gurdon von der TU Dortmund bei
der  nächsten  Kinder-Uni-Vorlesung  zum  Thema  „Was  Musik  so
alles kann: Der Karneval der Tiere.“

Die  Vorlesung  findet  am  Freitag,  16.  März  im  Anne-Frank-
Gymnasium in Werne, Goetheweg 12 statt. Die Vorlesung beginnt
um 17 Uhr. Prof. Dr. Gurdon erklärt dann, warum Musik so
klingen kann, wie im von Camille Saint-Saёns geschriebenen
Konzert „Der Karneval der Tiere“.

Fische sind doch eigentlich stumm
Es ist ein buntes und gleichzeitig verrücktes, von Camille
Saint-Saëns geschriebenes Konzert, zu dem
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sich alle möglichen Tiere treffen: Der majestätische Löwe, die
leise  schleichenden  Schildkröten,  die  wilden  Kängurus,  der
anmutige Schwan und der behäbig tapsende Elefant sind nur
einige Mitspieler im berühmten „Karneval der Tiere“.

Doch wie geht das eigentlich, dass Musik so klingt? Dass alle
diese  Tiere  in  der  Musik  gehört  und  wiedererkannt  werden
können? Kann eine Geige das Geschrei des Esels erträglicher
machen? Und Fische sind doch eigentlich stumm, wie klingt dann
wohl ihre Musik? Die Antworten gibt es bei der Vorlesung am
16. März. Sie beginnt um 17 Uhr und dauert etwa eine Stunde.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht nötig. PK |
PKU

Freunde  und  Förderer  der
Freiherr-von-Ketteler
Grundschule haben einen neuen
Vorstand
Der Förderverein der Freiherr-von-Ketteler-Grundschule hat in
seiner  jüngsten  Mitgliederversammlung  einen  neuen  Vorstand
gewählt.  Die  langjährige  Vorsitzende,  Katja  Böhm,  übergab
dabei den Vorsitz an Martina Plath. Weiterhin sind Sabine
Leßmann/2. Vorsitzende, Julia Boisson/Schriftführerin, Julia
/Zschipke/Beisitzerin und Maik Emschermann als Schriftführer
neu im Vorstand.
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Der Vorstand der Freiherr-von-Ketteler-Grundschule hat einen
neuen Vorstand.

Im  Rahmen  des  Rechenschaftsberichts  wies  die  scheidende
Vorsitzende auf die umfangreiche finanzielle Unterstützung der
Kettelerschule  bei  u.a.  der  Anschaffung  von
Pausensportgeräten,  Büchern  für  die  Schulbücherei  oder  des
Theaterstücks „Mein Körper gehört mir“ hin. Weiterhin wurde
der  Informationsfluss  gegenüber  der  Elternschaft  verbessert
und die Anzahl der Mitglieder im Förderverein erhöht.

Die Schulleiterin der Kettelerschule, Heike Prochnow, bedankte
sich  bei  den  scheidenden  Vorstandsmitgliedern  Katja  Böhm,
Ferdi Ergün und Bartos-Medger mit einem persönlichen Geschenk
und setzt auch weiterhin auf die gute Zusammenarbeit zwischen
der Rünther Grundschule und dem Förderverein.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2018/03/Ketteler.jpg


Städtisches  Gymnasium
Bergkamen  jetzt  offizielles
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„Cambridge  English  Exam
Preparation Centre“
Am  Gymnasium  Bergkamen  werden  seit  über  zehn  Jahren
Schülerinnen und Schüler auf die unterschiedlichen externen
Englisch-Prüfungen  vorbereitet,  die  weltweit  von  der
Universität Cambridge organisiert werden. Aufgrund der regen
und erfolgreichen Prüfungstätigkeit der vergangenen Jahre darf
sich das Gymnasium Bergkamen ab sofort Cambridge English Exam
Preparation  Centre  nennen  und  das  entsprechende  Logo
verwenden.  Mittlerweile  haben  über  250  Prüflinge  am  SGB
teilgenommen  und  sich  den  umfangreichen  vier-  bis
fünfstündigen  Prüfungen  unterzogen,  die  ihnen  je  nach
gewählter  Schwierigkeit  besondere  Englischkenntnisse
attestieren.

Sehr viele Prüflinge entscheiden sich für das Certificate in
Advanced English (CAE), welches erfolgreiche Prüfungen auf dem
Sprachniveau C1 erfordert. Aber auch das First Certificate in
English  (FCE),  welches  B2-Niveau  voraussetzt  und  Business
English Certificates (BEC-Vantage) sind beliebt. Einige Top-
Prüflinge  erhielten  in  den  letzten  Jahren  sogar  das
Certificate  of  Proficiency  in  English  (CPE),  welches
Kenntnisse  fast  auf  Niveau  eines  Muttersprachlers  (C2)
bescheinigt.

Seit mehreren Jahren bietet das Städtische Gymnasium Bergkamen
auch  Projektkurse  und  AGs  an,  in  deren  Zentrum  die
Vorbereitung auf diese Prüfungen steht. „Die Nachfrage ist
groß,  so  dass  regelmäßig  sogar  mehrere  Kurse  dieser  Art
angeboten werden können. Aber auch Schülerinnen und Schüler,
die Lust auf eine Extraportion Englisch haben, sind hier gut
aufgehoben“, erklärt Englisch-Lehrer Marc Hilligsberg, der die
Vorbereitungsangebote  gemeinsam  mit  Kollegin  Julia  Emmerich
leitet.
Die nächsten Prüfungen werden bereits im März 2018 abgenommen,
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wenn  15  CAE-  und  sieben  FCE-Prüflinge  antreten  und  ihre
Englischkenntnisse unter Beweis stellen müssen.

Samstag  startet  die
Anmeldewoche  an  der  Willy-
Brandt-Gesamtschule
Eltern, die ihre Kinder gerne für das kommende Schuljahr an
der WBGE anmelden möchten, sowie Schülerinnen und Schüler, die
sich  für  die  Oberstufe  der  WBGE  anmelden  möchten,  sind
herzlich  eingeladen,  uns  in  unserer  Anmeldewoche  vom
17.02.2018  bis  zum  22.02.2018  zu  besuchen.  Die
Anmeldeunterlagen sind zu finden auf der Schul-Homepage unter
dem Menüpunkt ANMELDUNG.

Für die Anmeldungen zum 5. Jahrgang müssen die Eltern das
letzte Grundschulzeugnis und das Familienstammbuch mitbringen.

Schülerinnen und Schüler, die sich für die Oberstufe der WBGE
anmelden möchten, bringen bitte das Original und eine Kopie
des letzten Zeugnisses und das Familienbuch mit. Bitte nicht
die  Anmeldung  unter  Schüler-Online  und  den  Ausdruck  des
unterschriebenen  Schüler-Online-Anmeldeformulars  (ggf.  mit
Unterschrift der Erziehungsberechtigten) vergessen.

Die  Anmeldungen  für  den  5.  Jahrgang  finden  von  Samstag,
17.02.2018, bis Mittwoch, 22.02.2018, in der Abteilung 8 – 10
(Ausnahme: Mittwoch, 15.00 Uhr – 19.00 Uhr, Abt. 5 – 7) zu
folgenden Zeiten statt:

Samstag (17.02.2018): 9:00 – 15:00 Uhr

Montag (19.02.2018): 08:00 – 12:00 Uhr
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Dienstag (20.02.2018): 08:00 – 12:00 Uhr

Mittwoch (21.02.2018): 08.00 Uhr – 12.00 Uhr und 15.00 Uhr –
19.00 Uhr

Die  Anmeldungen  für  die  Oberstufe  (EF/Jg.11)  finden  im
Oberstufengebäude zu folgenden Zeiten statt:

Montag (19.02.2018): 08:00-12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr

Dienstag (20.02.2018): 08:00-12:00 Uhr
Mittwoch (21.02.2018): 08:00-12:00 Uhr
Donnerstag (22.02.2018): 08:00-12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr

Kinder-Uni in Holzwickede zum
Thema  „Fußball  und
Mathematik“
Was  haben  Fußball  und  Mathematik  gemeinsam?  Was  ist  ein
Footbonaut?  Und  kann  er  Verletzungen  berechnen?  „Ja,  das
geht“, glaubt Prof. Dr. Ralf Lanwehr von der Fachhochschule
Südwestfalen und erklärt auch, warum. Bei der nächsten Kinder-
Uni-Vorlesung mit dem Titel: „Es ist Mathematik!“

Die Vorlesung findet statt am Freitag, 16. Februar im Forum
des  Schulzentrums  Holzwickede,  Opherdicker  Straße  44  in
Holzwickede.  Die  Vorlesung  beginnt  um  17  Uhr.  Prof.  Dr.
Lanwehr  erklärt  dann  nämlich,  was  Mathematik  und  die
Fußballbundesliga gemeinsam haben. Natürlich wird nicht nur
referiert, sondern auch viel experimentiert.

Footbonauten und mehr
Unter anderem erklärt er, wie ein Footbonaut funktioniert. Das
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ist ein Fußballroboter, der Fußballprofis (unter anderem von
Borussia Dortmund) im Training die Bälle zuspielt. Der Roboter
ist intelligent und schießt immer so, dass die Spieler am
meisten  lernen.  Das  berechnet  er  –  Mathematik  eben.  Mit
Computern lässt sich auch ausrechnen, wie gut ein Spieler zu
einer  Bundesligamannschaft  passt  und  ob  er  die  vielen
Millionen  wert  ist.

Außerdem lassen sich mit Mathematik Verletzungen verhindern:
Spezielle  Kameras  können  das  Skelett  der  Spieler  sichtbar
machen – die Grundlage dafür ist wieder Mathematik. Dann wird
ausgerechnet, ob sie sich bei bestimmten Schüssen verletzen
würden. PK | PKU

Zum Hintergrund:
Veranstaltet wird die Kinder-Uni, ein Projekt des 2006 von
Landrat  Michael  Makiolla  initiierten  „Zukunftsdialog  Kreis
Unna“ und Teil seiner Bildungsoffensive, vom Kreis Unna in
Kooperation mit den Hochschulen der Region. Unter dem Motto:
„Wissen  macht  Spaß!“  lösen  Wissenschaftler  von  „echten“
Universitäten  mit  den  jungen  Hörerinnen  und  Hörern  einige
Rätsel dieser Welt.
Pressekontakt: Constanze Rauert | Fon 02303 27-1013 | E-Mail
constanze.rauert@kreis-unna.de


